
 

REFERENTEN: 
 
An Bael, MD, PhD.  
University Hospital, Antwerpen 
 
Dr. Martin Claßen 
Klinikum Links der Weser, Bremen 
 
Elisabeth Gäbel 
Universitätskinderklinik Essen 
 
Birgit Hacker  
Universitätskinderklinik Essen 
 
Dr. Thomas Henne 
Altonaer Kinderkrankenhaus, Hamburg 
 
Ellen Janhsen 
Klinikum Links der Weser, Bremen 
 
Dr. Eberhard Kuwertz-Bröking 
Universitätskinderklinik Münster 
 
Dr. Thomas Lob-Corzilius 
Kinderhospital Osnabrück 
 
Rien J.M. Nijman, MD, PhD 
Dept. Of Urology, University of Groningen 
 
Dr. Christian Steuber 
Klinikum Links der Weser, Bremen 
 

 

ANMELDUNG:  
Für die genauere Planung der Bewirtung und der 
Raumgröße möchten wir Sie dringend bitten, sich 
kurzfristig per Fax oder per Email zurückzumel-
den, ob Sie teilnehmen können. 
 

Ruth Linden  
Assistentin der Geschäftsführung Pflege  
Tel: 0421- 879 –1327 Fax: 0421- 879 -1458 
Mail: ruth.linden@Klinikum-bremen-ldw.de  

ANFAHRT: 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 

ÖFFENTLICHE 
VERKEHRSMITTEL:  
Straßenbahnlinie 4 / 5 
Haltestelle: Klinikum Links der Weser 

PKW:  
Abfahrt Bremen-Brinkum - Fahrtrichtung Bremen-Mitte – 
Kattenturmer Heerstraße Kreuzung Theodor-Billroth-Straße 
- rechts (Krankenhaus ausgeschildert) - rechts Senator-
Weßling-Str.1 (Eingang Hotel „VISIT“) 

 
 
 
 
 
 
 
 

6. BREMER TAGUNG  
 

KONSENSUSGRUPPE 
KONTINENZSCHULUNG IM 
KINDES UND JUGENDALTER 
(KgKS e. V.)  
 
 
 
FREITAG, 30. JANUAR .2009 
SAMSTAG 31. JANUAR 2009 
 
 
 
 
 

Senator-Weßling-Straße 1 
28277 Bremen 
Telefon 0421 879-1327 

 
www.klinikum-bremen-ldw.de 

 
 
 
 
 



 

PROGRAMM FREITAG 30.1.09: 
 
10.30 Uhr  Begrüßungs-Kaffee / -Tee  
 
11.00 Uhr  Begrüßung  

Martin Claßen, Bremen 
 
11.10 Uhr Aktuelle Entwicklungen innerhalb der 

ICCS   
Thomas Henne, Hamburg 

 
11.40 Uhr Diagnostic criteria of bladder  

dysfunction  
An Bael, Antwerpen 

 
12.20 Uhr ICCS-Kriterien in der Praxis: Anwen-

dung und offene Fragen. Ergebnisse 
einer Umfrage unter kindernephrolo- 
gischen Zentren  
Christian Steuber, Bremen   

 
12.50 Uhr Mittagspause 
 
13.45 Uhr  Medikamentöse Therapie bei  

funktioneller Harninkontinenz  
Rien J.M. Nijman, Groningen  
(angefragt) 

 
14.30 Uhr Langzeitergebnisse der Urotherapie  

N.N. 
 
15.00 Uhr  Obstipation und Stuhlinkontinenz – 

update 2009 
Martin Claßen, Bremen  

 
15.20 Uhr  Kaffeepause 
 
 

15.45 Uhr Schulungsprogramme bei Kindern 
mit chronischer Krankheit  
– Aspekte der Finanzierung  
Thomas Lob-Corzilius, Osnabrück  

 
16.15 Uhr Aktueller Stand des KgKS-

Schulungsprogramms  
– Medizinischer Teil und Quali-
tätsaspekte  
Christian Steuber, Bremen 

 
16.45 Uhr – Kinderschulung  

Ellen Janhsen, Bremen  
Birgit Hacker, Essen 

 
17.15Uhr  – Elternschulung  

Elisabeth Gäbel, Essen 
 
18.00 Uhr  Ende  
 
19.30 Uhr Gemeinsames Abendessen 
 
 
 
PROGRAMM SAMSTAG 31.1.09: 
 
9.00 Uhr Mitgliederversammlung der Kon-

sensusgruppe Kontinenzschulung 
im Kindes- und Jugendalter  
mit Abstimmung über die fertig-
gestellten Teile des Manuals  

 E. Kuwertz-Bröking, Münster  
 
~11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.15 Uhr Fortsetzung der Mitgliederver-

sammlung  
 
13.00 Uhr Ende der Tagung  

Liebe Aktiven und Interessenten, 
 
für die Tagung im Januar 2009 haben wir uns viel 
vorgenommen:  
 
Wir wollen uns einerseits mit aktuellen wissen-
schaftlichen Erkenntnissen auf dem Gebiet der 
kindlichen Inkontinenz beschäftigen, andererseits 
aber auch den Konsensusprozess zu einem vor-
läufigen Abschluss bringen. 
 
Das Redaktionsteam des Manuals hat in den 
letzten Monaten weiter intensiv an Inhalten und 
Formulierungen gefeilt. Dieses umfangreiche 
Werk wollen wir weiter diskutieren und dann ver-
abschieden. Unterstützen wollen uns dabei Mitg-
lieder des im letzten Jahr berufenen Beirates der 
KgKS e. V.  
 
Leider verzögerte sich die Fertigstellung des 
Programms durch die verschiedenen aktuellen 
Entwicklungen in unserer Klinik (Prof. Bachmann 
ist in den wohlverdienten Ruhestand gegangen, 
steht uns glücklicherweise aber für unsere Aktivi-
täten noch weiterhin zur Seite). Möglicherweise 
werden wir an 2 Punkten des Programms auch 
noch kurzfristige Umstellungen vornehmen, falls 
angefragte Referenten noch zusagen.  
 
Wir alle erhoffen uns einen intensiven, fruchtba-
ren Austausch mit Ihnen und hoffen, dass Sie alle 
zu unserer Tagung kommen werden.  
 
Im Namen des Bremer Teams  
 
Ellen Janhsen, Martin Claßen, Christian Steuber 


